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Zu Außprenung des Preügschürs an heür verbraucht  
  worden neben dem alten Holz 
       12 Claffter 

 
Summa Außgab an Veichtenholz 
   2113 Claffter 

 
Resst daryber noch im Vorrath 
   1352 Claffter 

 
 Also heür gegen fert mehrer 257 Claffter 
 
[fol. 21r]23 
 

Einnamb an Holz 
                    zum Prandtweinprennen 

 
Laut fertiger Rechnung  fol. 2124 seindt im Resst  
  verbliben 

      73½ Claffter 
 
Darzue an heür fol. 114 erkaufft worden 
         215 Claffter 
 
Summa Einnamb an Holz zum Prandtwein- 

                  prennen 
   288½ Claffter 

 
Dahero gegen fert weniger 59 Claffter 

 
[fol. 21v] 
 

Außgab an Holz zum Prandtwein- 
                       prennen  

 
Diß Jar sein zum Prandtweinprennen auf 162 Leitter,  
  iede 1¼ Claffter verprendt worden, treffen 
       202½ Claffter 
 
Dann in der Leittercammer, Ambts-, Preumaisters vnnd  
  Knechtstuben, wie auch Stattmühll, Prunn- vnd Kueff- 
  hauß vnuorgemessen in  
     70 Claffter 
 

                                                 
23 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 
24 Auf fol. 21 des RB 1666, das nicht erhalten ist. 


